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Liebe Ehrenmitglieder, liebe Mitglieder,  
 
am Samstag, dem 10. März 2018 findet um 20 Uhr im Sportheim 

Kohlberg die Jahreshauptversammlung des TSV Kohlberg statt. 
 
Dazu wollen wir Dich/Sie recht herzlich einladen und hoffen auf 
Eure/Ihre rege Teilnahme. 
 
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt: 

1. Begrüßung und Totengedenken 

2. Berichte des Vorstandes  

3. Bericht der Abteilungsleiter und Kassiere 

4. Entlastung des Vorstandes und der Kassiere 

5. Wahlen 

6. 125-jähriges Vereinsjubiläum 

7. Anträge 

8. Verschiedenes 

 
Schriftliche Anträge können bis zum 03. März 2018 beim 
Vorstandsprecher  
 
Klaus Eppinger, Zollernstr. 18, 72664 Kohlberg 
 
oder über unsere E-Mail Adresse: info@tsv-kohlberg.de 
eingereicht werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@tsv-kohlberg.de


3 

 

 
Werte Ehrenmitglieder, liebe Mitglieder und Freunde des TSV Kohlberg,  

 
das Vereinsjahr 2017 liegt nun schon einige Wochen hinter uns. In diesem 
Jahresbericht wollen wir Euch wie gewohnt über die umfassenden Aktivitäten 
unseres Vereins informieren. 
 
Beim Umbau des Hartplatzes in ein Kunstrasenspielfeld konnte im Jahr 2017 
leider noch kein entscheidender Durchbruch erzielt werden. Das gerichtliche 
Gutachten ließ lange Zeit auf sich warten, das Ergebnis brachte leider auch 
keine schnelle Fortführung der Baumaßnahme. Der nun angestrebte 
Schadenersatzprozess gegen den ursprünglichen Planer beschäftigt weiter die 
Gerichte, die Leidtragenden sind unsere Fußballsportler. Bereits den dritten 
Winter müssen wir nach alternativen Trainingsmöglichkeiten suchen.  Sehr 
positiv anzumerken gilt, dass uns in diesem Winter der VfB Neuffen 
ermöglicht, einmal in der Woche auf dem dortigen Kunstrasenspielfeld zu 
trainieren. Ich möchte den Verantwortlichen des VfB Neuffen an dieser Stelle 
ganz herzlich für diese Form der Nachbarschaftshilfe meinen Dank 
aussprechen. 
 
Im Jahr 2017 konnten wir mit größeren Investitionen aber auch zur 
Verbesserung unserer sportlichen Infrastruktur beitragen. Das lange von 
unserer Volleyballabteilung erwünschte Beachvolleyballfeld wurde im Herbst 
fertig gestellt. Diese Anlage wertet unser Sportgelände Hardt deutlich auf. 
Weiter wurde Ende des Jahres mit der Sanierung der Dusche in der 
Gästekabine des Umkleidetraktes begonnen, die im Frühjahr des Jahres 2018 
abgeschlossen sein wird. Somit können wir unseren Sportlern sowie auch 
unseren Gästen hervorragende und zeitgemäße Umkleidemöglichkeiten 
bieten. Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass unser Verein diese 
Investitionen ohne die Aufnahme von Krediten schultern konnte. 
 
Mein Dank gilt allen Mitgliedern und Gönnern, die sich mit der Vielzahl von 
geleisteten Arbeitsdiensten bei Sportheimbewirtung, Altpapiersammlungen, 
Veranstaltungen und vielem mehr an der gesunden wirtschaftlichen 
Entwicklung unseres Vereins beteiligen und so zu einer guten und 
erfolgreichen Zukunft beitragen. 
 
Nach nunmehr 21 Jahren im Vorstand unseres TSV Kohlberg, davon 7 Jahren 
als Vorstandsprecher, habe ich mich entschlossen, aus beruflichen und 
persönlichen Gründen nicht mehr für das Amt des Vorstandsprechers zu 
kandidieren. Ich möchte an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, allen zu 
danken, die mich in diesen Jahren sowohl als Kassier als auch als 
Vorstandsprecher begleitet und unterstützt haben.  Mein besonderer Dank gilt 
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allen Vorstands- und Ausschusskollegen, die mit mir in vielen gemeinsamen 
Jahren, auch in schwierigen Zeiten, um das Wohl und die Zukunftsfähigkeit 
unseres Vereins gekämpft haben. 
 
Für das entgegengebrachte Vertrauen möchte ich mich bei allen Mitgliedern 
und Gönnern bedanken und wünsche unserem TSV unter neuer Leitung von 
Herzen eine erfolgreiche Zukunft. 
 
Mit sportlichen Gruß 
Klaus Eppinger 
Vorstandsprecher 
 
 
 

Bericht über das Vereinsjahr 201 7 
 
Rückblick O rdentliche Hauptversammlung am 25.03.2017 
Zur Hauptversammlung konnte Vorstandsprecher Klaus Eppinger ca. 60 
anwesende Mitglieder begrüßen. Der Begrüßung und dem Totengedenken 
folgte der Bericht des Vorstands. 
 
Klaus Eppinger berichtete, dass sich die Vorstandschaft im vergangenen 
Vereinsjahr auf die Thematik des Kunstrasenspielfeldes konzentriert hat. Im 
April 2016 wurde mit dem Reinigen der Asphaltplatte begonnen, um den 
Abfluss des Regenwassers in die Drainage sicherzustellen. Danach hätte eine 
Ausgleichsschicht aus Kunststoff aufgebracht werden sollen und Ende Mai 
2016 der Kunstrasenteppich samt Granulat fertig gestellt sein sollen.  
Die offizielle Einweihung war seitens des TSV auf den 12.06.16 terminiert, das 
Rahmenprogramm bereits geplant. Die tatsächliche Entwicklung ist hinlänglich 
bekannt. Beim Reinigen der Asphaltplatte wurde der Untergrund stark 
beschädigt. Auf dem ganzen Platz sind z.T. zentimetertiefe Spuren des 
Reinigungsgerätes zu erkennen.  
Aufgrund der Beschädigung läuft ein Rechtsverfahren und der Baustopp 
dauert bis zum heutigen Tag an. Weder Baufirma noch Planer sehen die 
Schuld bei sich, deshalb ging die Angelegenheit vor Gericht. Ein 
Gutachtertermin wurde mehrfach verschoben. Dieser fand am 20.03.17 
endlich statt. Bodenproben wurden genommen und es sollte bis Ostern ein 
Ergebnis vorliegen.  
 
Die Planung des Beachvolleyball-Felds wurde 2016 mit heißer Nadel gestrickt, 
um für den Bau in der Versammlung die Zustimmung und die Freigabe der 
finanziellen Mittel zu erhalten. Die Umsetzung in 2016 gestaltete sich 
organisatorisch schwierig, so dass der Baubeginn auf 2017 verschoben wurde, 
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nicht zuletzt wegen der erforderlichen Zuschüsse vom WLSB und der 
Genehmigung seitens des Gemeinderats (erteilt am 13.03.17), so dass dem 
Baubeginn jetzt nichts mehr im Weg steht.  
 
Anfang des Jahres wurde festgestellt, dass das Dach des Umkleidetraktes 
undicht ist. Dieses konnte mit überschaubarem finanziellem Aufwand geflickt 
werden. Es ist aber damit zu rechnen, dass das Flachdach in den nächsten 5 
Jahren, nach fast 30 Jahren komplett saniert werden muss. Die finanziellen 
Mittel hierfür müssen in den nächsten Jahren angespart werden, was aufgrund 
der soliden finanziellen Lage keine größere Schwierigkeit darstellen sollte. 
 
Die in 2016 abgehalten Veranstaltungen verliefen durchweg positiv. Bei den 
Altpapiersammlungen hatten wir mit der Container-Bereitstellung zu kämpfen. 
 
Nach dem Bericht des Vorstandes folgten Berichte aus den Abteilungen. 
Die Abteilung Fußball konnte vermelden, dass die Jugend im Bereich Fußball 
sehr gut abgedeckt werden kann. In allen Altersklassen, zumeist in 
Spielgemeinschaften, ist der TSV Kohlberg vertreten. Bei den Aktiven wurde 
die Mannschaft verjüngt und ein Platz im Mittelfeld erzielt. Die Fußball-Damen-
Mannschaft entwickelte sich sehr positiv. 
 
Die Abteilung Turnen berichtete vom breiten Angebot zahlreicher Sport-
gruppen im Kinder- und Jugendbereich in Gymnastik, Tanz, Rope-Skipping, 
Breitensport und seit Herbst 2014 auch im Geräteturnen, das sich weiterhin 
hoher Beliebtheit erfreut. Kooperationen mit Kindergarten und Schule 
flankieren das Sportprogramm. Daneben bestehen drei Erwachsenengruppen. 
Außerdem bietet der Verein ein breites Kursprogramm, wie Yoga, Zumba, 
Step-Aerobic, Funktions- oder Rückengymnastik an.  
 
Die Abteilung Volleyball berichtete, dass sie aktuell keine Mannschaft stellt, 
dies aber für die nächste Runde wieder anstrebt. Dennoch wird regelmäßig 
jede Woche trainiert. Beim Ortsturnier werden die beiden Volleyballturniere 
wieder eine wichtige Größe darstellen. Die Kameradschaft wurde im Rahmen 
von Veranstaltungen, wie Weihnachtsfeier, Ausflügen oder Grillfest gepflegt.  
 
Aus der Abteilung Ski konnte berichtet werden, dass man Anfang 2017 die fünf 
Skikurstage am Jusilift im Wuschelland anbieten konnte. Daneben fanden 
zahlreiche Skiausfahrten statt, an denen viele begeisterte Skifahrer 
teilnahmen. Auch das Skiopening 2016 war erfolgreich. 
 
Die Kassiere konnten im Anschluss an die Berichte der Abteilungsleiter 
vermelden, dass sich das Jahr 2016 positiv darstellte, da keine größeren 
Sonderinvestitionen getätigt wurden und im Rahmen von Kirschenfest und 
Ortsturnier sowie durch Altpapiersammlungen gute Einnahmen erzielt werden 
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konnten. Die Umsätze im Sportheim wurden wieder etwas gesteigert so dass 
die Wirtschaftskasse einen Überschuss realisierte. Das zur Renovierung des 
Sportheims aufgenommene Darlehen konnte durch eine weitere Sondertilgung 
überproportional abgebaut werden. In der Folge wurden Vorstand und 
Kassiere einstimmig entlastet. 
 
Die Wahlen wurden vom stellvertretenden Vorstandsprecher Arthur Rehm 
durchgeführt. In der Vorstandschaft ergaben sich keine Änderungen. 
Vorstandsprecher Klaus Eppinger wurde auf 1 Jahr wiedergewählt. Dagmar 
Euchner als Vorstand Verwaltung & Organisation übernimmt ihr Amt für 
weitere 2 Jahre. Wirtschaftsführer Stefan Schweizer bleibt ebenfalls für 2 
weitere Jahre im Amt. Die Abteilungsleiter Volleyball und Ski wurden in den 
Abteilungen gewählt und von der Versammlung in ihren Ämtern bestätigt. Der 
Kassenprüfer Hans-Peter Euchner wurde ebenfalls für 2 Jahre wiedergewählt.  
 
Anträge waren keine eingegangen. Unter dem Punkt Verschiedenes wurde der 
Punkt des 125-jährigen Jubiläums thematisiert.  
 
 

Bericht über Aktivitäten des Jahres 2017  
Beim Thema Kunstrasenspielfeld waren wir in regelmäßigem Austausch mit 
der Gemeindeverwaltung und auch den Gemeinderäten. Allerdings ging es 
nicht wirklich voran. Der Sachverhalt liegt weiterhin bei Gericht, um 
Schadensersatzansprüche zu klären. Der beauftragte Sachverständige war 
erkrankt und es ging nicht weiter.  
Die Erkenntnis, die sich allerdings bis dato ergeben hat, ist wenig erfreulich, da 
der Untergrund definitiv nicht der erforderlichen Norm entspricht und dies wohl 
auch zum Zeitpunkt des Baus des Hartplatzes nicht tat.  
 
Die Gemeindeverwaltung hat inzwischen beschlossen zu handeln und ein 
Bodengutachten beauftragt, das Ende Januar 2018 vorliegen soll. Unser 
Optimismus bezüglich der Zeitschiene hält sich aufgrund der 
Witterungsbedingungen doch eher in Grenzen. Im Anschluss an das 
Bodengutachten, sofern dieses nicht gleich ein K.O.-Kriterium darstellt, wird 
die Drainage genauer untersucht. Danach kann hoffentlich die Frage 
beantwortet werden, ob der Untergrund verwendbar ist oder nicht.  
 
Im Frühling fand der fünfte Ehrungsabend für unsere Jubilare im Sportheim 
statt. Wie schon in den vergangenen Jahren dürfen wir auf eine gelungene 
Veranstaltung zurückblicken, an der die Jubilare gerne und zahlreich 
teilgenommen haben.  
 
In 2017 hatten wir wieder Glück mit dem Wetter beim Ortsturnierï traumhaftes 
Wetter an beiden Veranstaltungstagen sorgten für ein volles Haus auf dem 
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Sportgelände Hardt. Am Freitag konnte traditionell das Fußball-Straßenturnier 
mit 10 Mannschaften ausgetragen werden. Am Volleyballturnier auswärtiger 
Vereine nahmen in diesem Jahr vier Mannschaften teil.  
Der Samstag stand zunächst im Zeichen der Kinderï so wurden Jugend-
fußballturniere für Bambini, F- und E-Jugend im Rahmen des Sparkassencup 
ausgetragen. Am Leichtathletik-Dreikampf nahmen fast 60 Kinder teil.  
Nachmittags, am Volleyballturnier der örtlichen Vereine beteiligten sich 9 
Mannschaften Das Flutlicht-Elfmeter-Turnier stellte wiederum, wie schon  in 
den vergangenen Jahren, das Highlight der Veranstaltung dar. Der Ausklang 
fand abends in der Bar mit Musik statt. Es war in 2017 eine gelungene 
Veranstaltung, für die sich der getriebene Aufwand ausgezahlt hat. 
 
In den Ausschuss-Sitzungen beschäftigten wir uns mit der Gestaltung des 
Beachvolleyballfelds, das unsere kleinste Abteilung Volleyball in Eigenregie 
innerhalb kürzester Zeit in 2017 umgesetzt hat ï Respekt auch von der 
Vereinsleitung für diese tolle Leistung. An dieser Stelle soll nicht unerwähnt 
bleiben, dass die Kohlberger Flüchtlinge hier tatkräftig mitgeholfen haben.  
In der Winterpause haben wir dann mit der Renovierung der zweiten Kabine 
gestartet, mit der Zielsetzung, dies bis im März 2018 abzuschließen. 
Kleinere Themen, wie Köhlermarkt, Schwierigkeiten bei der 
Sportheimbewirtung, Altpapiersammlungen beschäftigten uns auch und 
natürlich immer wieder die Fragestellung nach dem Kunstrasenspielfeld.  
 
Im November teilte Klaus Eppinger der Vorstandschaft und dem Ausschuss 
mit, dass er bei der nächsten Hauptversammlung aus seiner Vorstandstätigkeit 
ausscheiden wird, was wir alle sehr bedauern. Damit steht der TSV Kohlberg 
vor einer neuen großen Herausforderung und schwierigen Aufgabe hinsichtlich 
der Gestaltung der zukünftigen Vereinsführung. Wir sind dennoch überzeugt 
davon, dass wir das mit der tatkräftigen Unterstützung und dem Engagement 
vieler Mitglieder und Helfer stemmen werden. 
 
Im Namen meiner Vorstandskollegen und des gesamten Hauptausschusses 
möchte ich mich an dieser Stelle bei Klaus bedanken. Sei es als Vorstand 
Finanzen oder als Vorstandsprecher, die Zusammenarbeit im Ausschuss hatte 
stets das Wohl aller Abteilungen und des Gesamtvereins im Blick und ich 
denke, dass ich für alle spreche, wenn ich sage, dass wir die Sitzungen immer 
gerne wahrgenommen haben.  
 
Weiterhin bedanke ich mich bei allen, die mit ihrem Engagement im 
vergangenen Jahr zum Erfolg des Vereins beigetragen haben.  
 

Dagmar Euchner 
Vorstand Verwaltung & Organisation/Schriftführerin 
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Fußball aktiv  
 
In der Saison 2016/2017 belegte die 2. Mannschaft des TSV Kohlberg in der 
Kreisliga B-4 mit 16 Punkten (4 Siege, 4 Unentschieden, 20 Niederlagen) und 
13:112 Toren den 14.Tabellenplatz. Die 1. Mannschaft spielte in der Kreisliga 
B-5. Man konnte mit 54 Punkten (16 Siege, 6 Unentschieden, 6 Niederlagen) 
und einem Torverhältnis von 99:36 den 5. Platz belegen. 
 
Der TSV Kohlberg konnte erfreulicherweise für die neue Fußballrunde 2017/18 
wieder zwei Teams ins Rennen schicken.  
 
Die zweite Mannschaft der Jusi-Kicker ist in dieser Saison wieder mit dem TV 
Tischardt 2 eine Spiel-gemeinschaft eingegangen. Angesiedelt ist die 
Mannschaft in der Staffel B-4. Federführend wird die 2. Mannschaft vom 
Trainerduo Mario Schlotterbeck und Kai Schmid geleitet. Unterstützt werden 
sie hier von Daniel Kirchhardt (Betreuer & Pressewart). 
Zurzeit belegt die 2. Mannschaft des TSV Kohlberg mit 9 Punkten und 11:58 
Toren den 13. Tabellenplatz. In der Rückrunde ab März 2018 wollen wir 
versuchen unsere Bilanz aufzubessern und mit Zusammenhalt, Kamerad-
schaft, Kampfgeist und einer geschlossenen Mannschaftsleistung unser 
Punktekonto noch weiter erhöhen und den einen oder anderen Platz nach 
oben klettern. 
 
Bei der 1. Mannschaft schwingt weiterhin Martin Schaich das Zepter als 
Spielertrainer. Unterstützt wird er von Spielleiter und Pressesprecher Marco 
Medel. 
Die 1. Mannschaft überwintert zur Winterpause in der Kreisliga B-5 auf dem 5. 
Tabellenplatz mit 22 Punkten (7 Siege, 1 Unentschieden, 5 Niederlagen) und 
einem Torverhältnis von 27:20. Mit etwas mehr Mut und Glück könnte man 
auch noch den einen oder anderen Punkt mehr auf dem Konto haben. 
 
Während der Vorbereitungszeit nahm man im Juli 2017 am Sennerpokalturnier 
in Beuren teil. In der Vorrunde spielte man gegen den TSV Wolfschlugen 1:1 
und verlor gegen die  SPV 05 Nürtingen 0:3. Dies bedeutete bereits in der 
Vorrunde das Ausscheiden beim Sennerpokal. 
 
Ebenfalls veranstaltete man ein kleines 3-tägiges Trainingslager beim SV 
Unlingen an der Donau. Hier wurden die konditionellen und taktischen 
Grundlagen gelegt und der kameradschaftliche Zusammenhalt gestärkt. 
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Um die Winterpause und die ĂfuÇballfreieñ Zeit zu verk¿rzen nimmt der TSV 
Kohlberg an den Hallenturnieren des FC Frickenhausen und des TSV 
Neckartailfingen teil. Ebenfalls veranstalten wir am 20.01.2018 in der Jusihalle 
unser Generationenturnier. Hier treten Spieler/innen aus der B-Jugend, A-
Jugend, Damen, Aktive und ĂAlte Herrenñ in gemischten Mannschaften gegen 
den Ball. Der Trainingsauftakt für die Rückrundenvorbereitung beginnt am 
Mittwoch, 31.Januar 2018. 
 
Ebenso haben wir im November 2017 wieder unser mittlerweile 
traditionsreiches Eisfußballderby ausgetragen. Hier gingen erneut die 
Kohlberger Haie als Sieger über die Kohlberger Wild Wings vom Eis. 
Die alljährige Skiausfahrt der Fußballer fand vom 04.01. bis zum 07.01. 2018 
mit dem Ziel Kaltenbach statt. 
 
Wir stecken noch mitten im Umbruch und in der Verjüngung der Mannschaft. 
Hier ist unser Coach Martin Schaich sehr engagiert und wir befinden uns auf 
einem guten Weg. Allerdings ist es wichtig, dass die Rahmenbedingungen, wie 
eine ordentliche Trainings- und Spielstätte (Kunstrasenplatz), hier auch zur 
Verfügung stehen. 
 
Wir hoffen, dass wir uns in der Rückrunde noch steigern und auch mal einen 
Big Point gegen die ĂTop Vierñ holen. Hierzu ist allerdings eine Steigerung 
nötig und wir sollten das vorhandene Potential abrufen. Ein wichtiger Faktor 
und Wunsch ist, dass unsere Misere mit schweren Verletzungen endlich 
abreißt und alle Spieler von Verletzungen verschont bleiben. 
 
Abschließend möchten wir uns bei allen Trainern, Betreuern, Spielern, 
Platzkassierern, Schiedsrichtern, Jugendmitarbeitern und allen anderen die 
uns in irgendeiner Form unterstützt haben bedanken. 
 
Unseren Toreclubmitgliedern, Sponsoren, und Gönnern für ihre finanzielle 
Unterstützung gilt ein besonderer Dank. Dies ermöglicht uns, die Spieler der 1. 
& 2. Mannschaft mit zeitgemäßer Spiel- und Trainingskleidung auszustatten. In 
diesem Bereich sind wir natürlich für jede weitere Unterstützung sehr dankbar. 
Ebenfalls ein großer Dank an alle Jungs für die hohe Bereitschaft bei den 
Arbeitsdiensten. 
 
Zum Schluss möchten wir uns noch bei allen Abteilungen des TSV Kohlberg 
für die gute Zusammenarbeit recht herzlich bedanken. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Markus Schmid Marco Medel  Mario Schlotterbeck 
Leiter Fußball-Aktive Spielleiter 1. Mannschaft  Spielleiter 2. Mannschaft 
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Fußball AH  
 
In der Saison 2017 haben wir erstmals seit vielen Jahren kein Hallenturnier 
bestritten, konnten aber wieder ein Freundschaftsspiel austragen. Gegen 
unsere alten Freunde aus Mittelstadt haben wir zuhause einen deutlichen 7:2 
Sieg gelandet. 
Da mittlerweile wieder etliche junge AH-ler an unseren Trainingsabenden 
teilgenommen haben und hoffentlich weiter teilnehmen, möchten wir in 2018 
wieder 2-3 Spiele vereinbaren. Die ĂBlutauffrischungñ ist lebensnotwendig f¿r 
die Spielaktivitäten der AH. 
 
Unsere Aktivitäten außerhalb des Sportplatzes führten uns im September mit 
einer 6-köpfigen Gruppe nach Garmisch-Partenkirchen. Leider hatten wir Pech 
mit dem Wetter und es regnete unaufhörlich. Trotzdem wollten wir nicht nur in 
der Pension rumsitzen, also machten wir uns auf, die Höllental-Klamm zu 
bezwingen. Diese Klamm ist sehr imposant. Anfang des 19. Jahrhunderts 
wurde die Klamm begehbar gemacht, um auf die saftigen Wiesen oberhalb der 
Klamm zu gelangen und diese bewirtschaften zu können. Wir durchstiegen die 
Klamm bei strömendem Regen und waren nach gefühlten 5 Minuten nass bis 
auf die Haut. Das Wasser schoss die steilen Felshänge herunter und wir 
hatten keine Chance, halbwegs trocken zu bleiben. Abends gingen wir dann 
noch gut essen und fuhren am nächsten Tag früh wieder Richtung Heimat. 
 
Mitte Oktober fuhren wir mit einer 10-köpfigen Gruppe ins Allgäu nach Missen. 
Dort f¿hrt ja unser alter Sportkamerad Martin Seidenspinner (ĂBertlñ) das 
Gasthaus Schalander. Hier, ganz in der Nähe des Alpsee, haben wir von 
Freitag bis Sonntag ganz hervorragend gegessen, schöne Wanderungen mit 
herrlichen Ausblicken genossen und viele lustige Stunden miteinander 
verbracht. An diesem Wochenende wurden wir mit Sonnenschein pur 
beschenkt. Wir durften diese Ecke des Allgäus von seiner besten Seite 
erleben. Drei Tage lang war keine einzige Wolke am Himmel zu sehen. 
 
Für 2018 haben wir schon unser Ziel für den Kulturausflug festgelegt. Unser 
Sportkamerad Stefan Löber möchte uns seine Heimat zeigen und 
näherbringen. Es geht nach Thüringen, ins Land der Dichter und Denker. Das 
Lutherhaus, die Wartburg und der Rennsteig sind unsere Ziele bei einer 4-
tägigen Ausfahrt. 
 
Klasse war wieder mal, dass im vergangenen Jahr alle Arbeitsdienste 
gemeistert werden konnten, ob Sportheimbewirtung, Ortsturnier oder 
Altpapiersammlungen. Allen Helfern, die durch ihr Engagement, ihre Mithilfe 
und kostenloses zur Verfügung stellen von Fahrzeugen dazu beigetragen 
haben, dass Altpapiersammlungen und Arbeitsdienste reibungslos funktioniert 
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haben, möchten wir im Namen des TSV Kohlberg ganz herzlich danken. Allen 
wünsche ich auch im laufenden Jahr denselben Elan und Verbundenheit zum 
Verein, damit wir auch weiterhin unseren Beitrag zum funktionierenden 
Vereinsleben beisteuern können. 
 
Kontakt: Peter Fix, Bohlstr. 30, 72664 Kohlberg, Tel. 07025-837341, Fax 
07025-896247, e-mail: architekt-fix@t-online.de.  
 
Trainingstag von   April bis Oktober: Donnerstag ab 19.30 Uhr,  

   November bis März: Freitag ab 19.30 Uhr 
 
 
 

Fußball Jugend  
 
Bambini  
Für die Bambinis fing das Jahr 2017 sehr aufregend an. Da wir einige 
Neuzugänge hatten, mussten sich die Kids zuerst neu zusammen finden. 
Dann kamen die ersten Turniere im März, welche die Neuzugänge sehr gut 
gemeistert haben, es gab einige schöne Siege und bittere Niederlagen die die 
Jungs alle gemeinsam super weggesteckt haben. Wir haben gemeinsam die 
Frühjahresrunde mit dem Ortsturnier in Kohlberg erfolgreich abgeschlossen. 
Nach den Sommerferien begann das Training mit einem reduzierten Kader, da 
einige Kinder in die nächst höhere Jugend gewechselt sind .Wir haben dann 
die Herbstrunde der Bambinis mit jeweils 2 Mannschaften bei jedem Turniertag 
auch erfolgreich bestritten obwohl es manchmal sehr knapp wurde. 
Durch die zahlreiche und  tatkräftige Unterstützung der Eltern unserer 
Schützlinge konnten wir beim Jahresabschluss am 15.12.2017 im Sportheim 
auf ein sehr gutes Jahr 2017 zurück blicken. 
 
F-Jugend  
Den Saisonschluss 2016/17 haben wir erneut mit einem Sommerfest Ende 
Juli, zusammen mit den Familien der Kinder gefeiert. Die 5 Spieltage in der 
Herbstrunde haben wir mit 22 Siegen, 2 Unentschieden und 1 Niederlage 
abgeschlossen. Aktuell haben wir bereits 3 von unseren 8 gemeldeten 
Hallenturnieren absolviert. Als Höhepunkt in der Halle, freuen wir uns auf das 
Turnier am 10.02 beim VfL Pfullingen, wo wir gegen namenhafte 
Mannschaften wie die Stuttgarter Kickers, SSV Reutlingen und den 1 FC 
Heidenheim antreten dürfen. 
 
E-Jugend  
Für die Saison 2017/2018 wurden in der E Jugend die Karten neu gemischt. 
Ein neues / altes Trainerteam, bestehend aus Mandes, der bereits eine Saison 
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in der E Jugend trainiert hat und Charly, der aus der F Jugend kommend die E 
Jugend übernommen hat. Dazu blieben 10 Spieler, die das zweite Jahr in der 
E Jugend spielen und 6 Spieler, die aus der F Jugend dazu kamen. Die Jungs 
und wir Trainer fanden schnell zusammen, so dass sich im Laufe der Zeit ein 
gutes Team entwickelt hat.  
Das Leistungsniveau ist sehr unterschiedlich. Es gibt sehr starke, aber auch 
schwache Spieler. Hier ist es nicht immer leicht die richtige Balance zu finden, 
was sich aber durch gezieltes Gruppentraining der stärkeren und schwächeren 
Spieler gut in den Griff bekommen ließ. Das ziemlich hoch gesteckte Ziel von 
uns Trainern war es, unter die ersten 4 der Tabelle zu gelangen. Für die 
Vorrunde haben die Kids durch Ihre hervorragenden Leistungen dieses Ziel 
übertroffen und den 2 Platz erspielt. Dieses Ergebnis ist für unsere Jungs und 
im Besonderen für uns Trainer mehr als befriedigend. Somit ist für uns Trainer 
die Leistung unserer Jungs für das erste Halbjahr zu 100 % erfüllt. Jetzt gilt es, 
in der Hallensaison einfach nur Spielpraxis mit dem richtigen Ehrgeiz, aber 
auch viel Spaß beim Spielen zu erlangen, damit wir in der 2 Hälfte der Saison 
wieder voll durchstarten können. 
Bedanken wollen wir uns auch bei den Eltern, die kurzerhand bei unseren 
Heimspielen einen Kaffee- und Brezelverkauf auf die Beine gestellt haben, um 
unsere Mannschaftskasse zu füllen. Durch dieses Engagement bekommen die 
Jungs auch ein schönes hochwertiges Weihnachtsgeschenk. Wir hoffen dass 
die Eltern auch nächstes Jahr wieder voll dabei sind. In diesem Sinne freuen 
wir uns auf weitere spannende Monate mit unseren Fußballjungs. 
 
D-Jugend  
Die neue Saison brachte gleich einige Neuerungen mit sich. So wurde aus der 
SGM Kohlberg/Tischardt die SGM Täle II. Das bedeutete, dass die Jungs aus 
Beuren dazu kamen. 
Jetzt stellten sich die Fragen, wo wird trainiert, muss man immer fahren und 
wie sind die Jungs und Trainer aus Beuren drauf. Einige Bedenken waren 
völlig unnötig, da sowohl die Jungs wie auch die Trainer sehr schnell eine 
super Truppe wurden. Man trainiert jetzt in allen 3 Ortschaften Montags in 
Kohlberg, Mittwochs im Wechsel in Tischardt und Beuren. 
Zudem bekamen alle einen neuen Trainingsanzug. 
Dass man schnell zueinander gefunden hatte, zeigte sich in der 
Qualifikationsrunde. Wir schlossen die Runde als Herbstmeister nach 5 
Spielen mit 15:0 Punkte und einem Torverhältnis von 49:2 souverän ab. 
Wie gewohnt halfen alle Muttis fleißig mit, beim Waffeln und Kaffee verkaufen, 
wie auch beim lautstarken Anfeuern der Jungs. 
Bei der Hallenkreismeisterschaft, die wir mit 2 Mannschaften bestritten, kam 
eine Mannschaft eine Runde weiter, musste sich aber dann auch hier 
verabschieden. 
Als gemeinsame Unternehmungen stand gleich 2 Mal ein Besuch beim VfB 
Stuttgart im Stadion an, was einigen vom Trainerteam sehr entgegen kam. Bei 
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einem gemütlichen Beisammen sein im Sportheim in Kohlberg ließ man das 
Jahr ausklingen. Man bestreitet/ bestritt noch zwei Hallenturniere, eines in 
Riederich und eines in Neuffen, bevor man sich auf die Hauptrunde 
konzentriert und vorbereitet. 
 
C-Jun ioren  
Diese Runde konnten der TSV Kohlberg leider wieder keine Jugendspieler 
stellen. Spieler des Jahrgangs 2003/2004 spielen in einer gemeinsamen 
Mannschaft mit dem TSV Beuren. Zur Saisonpause  erreichte man in der 
Qualifikationsstaffel mit 7 Punkten aus 6 Spielen den 4. Platz.  
 
B-Junioren  
Dieses Jahr konnten wir durch zahlreiche Spieler aus der Spielgemeinschaft 
mit Linsenhofen/Beuren verstärkt durch die Spieler aus Neuffen sogar zwei 
Manschaften aufstellen.  
Die stark besetzte erste Mannschaft konnte sich im letzten Spiel mit einem 7:2 
Heimsieg gegen TSV Jesingen durchsetzen und durch das bessere 
Torverhältnis den Gegner in der Tabelle hinter sich lassen. Somit setzte man 
sich auf dem 3 Platz fest mit insgesamt 13 Punkten aus 7 Spielen. Im Futsal 
Master Hallenturnier reihte sich man auf dem Platz 2 ein. 
Die zweite Mannschaft unter Trainer Josha Nimmrichter  erreichte in der 
Qualifikationsstaffel leider nur den 8. Platz mit 1 Punkt trotz der teilweise nur 
sehr knapp entschiedenen 7 Spielpartien. Im Futsal Hallenturnier war man da 
mit dem 4 Platz etwas erfolgreicher. 
 
A-Junioren  
Die wenigen Kohlberger Spieler haben sich gut in die gemeinsame Mannschaft 
mit dem VFB Neuffen integriert. Die SG Täle platzierte sich unter Trainer 
Oliver Kurz auf dem 6 Platz mit 8 Punkten aus 7 Spielen. Im Bezirkspokal 
scheiterte man in der 2. Runde nur knapp mit einem 1:2 gegen SG 
Frickenhausen/Nürtingen. 
 
Trainer und Jugendleiter der Fußball-Jugend 
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Fußball Damen  
 
Nachdem wir letztes Jahr die Meisterrunde durch ein verlorenes 
Entscheidungsspiel verpasst haben, ließen unsere Mädels diesmal nichts 
anbrennen. Außer vielleicht die eine oder andere rote Wurst beim Grilldienst, 
den wir auch diese Runde wieder hervorragend organisiert bekommen haben. 
Vielen Dank an Ami für die Einteilung und an die fleißigen Helferinnen. 
 
Das erste Meisterschaftsspiel fand am Donnerstag, den 02. März 2017 unter 
Flutlicht und schwerem Geläuf statt. Die SGM Wolfschlugen/Oberboihingen 
wurde klar und deutlich mit 7:3 bezwungen. Eine gelungene Generalprobe für 
das schwere Auswärtsspiel beim Angstgegner aus Mittelstadt. Gleich dreimal 
verloren wir in der vorangegangenen Saison gegen Mittelstadt. Durch eine 
geschlossene kämpferische Leistung und einer großen Anzahl mitgereister 
Fans, konnten die Mittelstadterinnen auf Ihrem eigenen Platz mit 3:1 
bezwungen werden. Ein optimaler Start in die Saison war gelungen.  
 
Im Pokal reisten wir am 25. März nach Haubersbronn und zogen durch ein hart 
erkämpftes 2:1 in die nächste Runde ein. Das Achtelfinale haben wir dann 
kampflos gewonnen, da der Gegner aus Alpirsbach keine Mannschaft stellen 
konnte. Im Viertelfinale wartete kein geringerer Gegner als der Titelverteidiger 
und spätere Pokalsieger 2017, der TSV Grötzingen auf uns. An diesem Tag 
hatten wir keine Chance und schieden erhobenen Hauptes aus dem 
Pokalwettbewerb aus.  
 
Zurück zum Ligaalltag ï nach Siegen gegen Reutlingen und Pfrondorf, einer 
Niederlage am ĂGr¿nenñ Tisch gegen Kirchentellinsfurt, einer verdienten 
Niederlage gegen Grötzingen, lagen wir zur Halbzeit auf einem sehr guten 2. 
Platz. Diesen wollten wir auch unbedingt behalten um an der Endrunde 
teilzunehmen. Und wir haben ihn behalten. Mit einer tollen Moral und einem 
fulminanten ĂEndspielñ gegen den spªteren Staffelgewinner und Gesamtsieger 
aus Grötzingen. 
 
Wie schon im Vorjahr, waren wir die einzige Mannschaft, die Grötzingen 
Punkte abgetrotzt hat ï und dieses Jahr haben wir sogar verdient 4:2 
gewonnen. Dieser Sieg wurde dann auf dem Kohlberger Weinfest gebührend 
gefeiert und begossen. 
 
Nach einer längeren Durststrecke zogen wir endlich in die Runde der 10 
besten Mannschaften ein. Dort wartete ein schwerer ĂBrockenñ in Form des 
TSV Köngen auf uns. 
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Die erste Halbzeit konnten wir noch ausgeglichen gestalten, wobei der Gegner 
mehr Ballbesitz hatte und vor dem Tor etwas entschlossener war. 3:3 stand es 
zur Pause ï und die Moral der Mannschaft war hervorragend ï immer wieder 
hatten wir uns heran gekämpft und es dem Gegner schwer gemacht. Nach der 
Halbzeit, lagen wir dann schnell 3:5 zurück, woran nicht die Mannschaft schuld 
war, sondern der etwas Ăungl¿cklichñ agierende Schiedsrichter. Somit war 
unser Widerstand gebrochen und wir verloren, meiner Meinung nach, etwas zu 
hoch mit 3:7. Gl¿ckwunsch an meine ĂDamenñ zu einem tollen Spiel und einer 
guten Meisterschaftsrunde. An diesem Tag war der TSV Köngen ein klein 
bisschen besser und ist verdient weitergekommen. 
 
Sportlich gesehen, war es ein sehr gutes Jahr ï das mit einem Ausflug nach 
Prag und unzähligen Kabinen/Garagenfesten abgerundet wurde.  
 
Nochmal ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Helferinnen die uns bei 
sehr vielen Arbeitsdiensten geholfen haben.  
Wir sind stolz, dass wir Eure Trainer sein dürfen!!!!!! 

 
Noch ein kleiner Ausblick auf das Jahr 
2018 sei mir gestattet. 
Wir haben für die kommende Runde 2 
Damenmannschaften in der Frauen-
freizeitliga gemeldet. Trotz ein paar 
Abgängen (Weltreise/Studium/ Karriere-
ende) sind wir immer noch genügend 
ĂMªdelsñ um diese Aufgabe zu stemmen 
und somit allen, die verdiente 
Spielpraxis zu ermöglichen. Wir Trainer 

freuen uns schon auf die neue Herausforderung im Jahr 2018. 
 
Ein herzliches Dankeschön an unseren scheidenden Torwarttrainer Florian 
Maisch für seine geleistete Arbeit und an die gesamte Mannschaft für die 
schöne Weihnachtsfeier und die tollen Geschenke. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Rainer Heß, Benedikt Eberle und Florian Maisch 
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 Fußball Schiedsrichter  
 
Ab der nun aktuell laufenden Saison 2017/2018 habe ich den Posten 
Schiedsrichterbeauftragter TSV Kohlberg übernommen. Für die, die mich noch 
nicht kennen, mein Name ist Lukas Rosmus, bin 32 Jahre alt, seit 2012 aktiver 
Schiedsrichter und seit 2015 Ausschuss Mitglied und Jugendeinteiler im 
Bereich A- und B-Junioren (m/w). 
 
Der Schiedsrichterbestand beim TSV Kohlberg ist leider weiterhin unverändert 
und beträgt "nur" zwei aktive Schiedsrichter. Somit halten weiterhin Steffen 
Müller und ich die Fahnen für den TSV Kohlberg innerhalb der 
Schiedsrichtergruppe Nürtingen hoch. Zu den zwei genannten Kameraden 
gesellt sich weiterhin Egon Lutz, der nach wie vor als passiver Schiedsrichter 
in der Gruppe Nürtingen geführt wird, jedoch nicht mehr zur Anrechenbarkeit 
des Vereins zählt. 
 
Bereits seit dem Jahr 2009 ist Steffen Müller im Ausschuss der Schiedsrichter-
gruppe tätig. Zudem ist er mittlerweile seit über 20 Jahren als Schiedsrichter 
aktiv. Des Weiteren ist er seit dem Jahr 2012 der Stellvertreter von Obmann 
Harald Kuhn und zeichnet sich seit 2013 auch für die komplette Einteilung der 
aktiven Spiele zuständig. Zudem ist er seit der Saison 2017/2018 im Bereich 
der Landesliga als Schiedsrichterbeobachter tätig. Somit repräsentieren beide 
Schiedsrichter den TSV Kohlberg in einer würdigen Form innerhalb der 
Gruppe Nürtingen sowie im gesamten Verbandsgebiet. 
 
Trotz allem kann und muss es weiterhin das Bestreben sein, in den nächsten 
Jahren wieder neue Schiedsrichter für den TSV zu gewinnen. Denn bei weiter 
zu Recht steigenden Beiträgen für fehlende Schiedsrichter kommt man auch 
innerhalb des TSV Kohlberg in diesem Jahr mit Sicherheit nicht straffrei davon. 
Zwar gibt es immer noch viele Vereine in der näheren Umgebung, die seit 
Jahren gar keinen Schiedsrichter haben, jedoch kann und darf das nicht der 
Anspruch eines TSV Kohlberg sein. 
 
 
Abschließend bedanken sich die Schiedsrichter des TSV Kohlberg bei allen 
Beteiligten (Vorstand, Hauptausschuss, Abteilungsleitung) für jegliche 
Unterstützungim vergangenen Jahr.  
 
 
Lukas Rosmus 
 
Schiedsrichterbeauftragter TSV Kohlberg 
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Jahresbericht Abteilung Turnen  
 
In Zeiten, in denen sich alles noch schneller bewegt in Schule, Beruf und bei 
all den vielen Freizeitangeboten, ist der Verein ein Ort, wo Kinder und auch 
Erwachsene Gewohntes finden, feste Rituale pflegen können, in Ihrer 
Bewegung gefördert werden, einen positiven Ausgleich zum Alltag haben und 
schöne Begegnungen mit anderen Sportaktiven erleben dürfen.  
 
Die Kleinen bewegen sich von Natur aus gerne - genau wie jeder Erwachsene 
Bewegung für sein Wohlbefinden benötigt. Das Bedürfnis nach Bewegung 
steckt noch in den Kindern. So treiben Kinder Sport nicht mit einer bestimmten 
Zielsetzung, wie die meisten Erwachsenen. Sie wollen nicht Ăfitter werdenñ, sie 
wollen nicht abnehmen, sie wollen nicht rennen, um das Herz-Kreislauf-
System zu trainieren. Einfach gesagt: Ein Kind tut, was ein Kind eben tun 
muss. Und dabei stehen Spiel und Spaß im Vordergrund.  
 
Der TSV Kohlberg möchte ALLEN Kindern die Möglichkeit geben, innerhalb 
des Ortes Sport im Verein mit qualifizierten Übungsleitern auszuüben, ohne, 
dass dabei hohe Kosten und weite Fahrtstrecken für die Eltern entstehen.  
Wir versuchen, ein breit gefächertes Sportprogramm und vielseitige Vereins-
aktivitäten anzubieten z.B. Dreikampf, Ferienprogramm, 10-Kampf mit Schule, 
Mobile Kinderturnwelt usw. 
Dies kann nur ein Verein ermöglichen, der durch viele ehrenamtliche Helfer 
unterstützt wird. Deshalb sind wir auf die Mithilfe der Eltern bei 
Veranstaltungen angewiesen.  
Bisher ist es der Turnabteilung gelungen, das Angebot interessant zu 
gestalten. 
Die einzelnen Kinderturngruppen beim TSV Kohlberg werden von vielen 
Kindern zahlreich besucht ï ab 2 bis 18 Jahre ï ob Tanz, Breitensport- und 
Geräteturnen, RopeSkipping, das Angebot ist groß und vielfältig! 
 
POSITIVES é 
Bereits zum zweiten Mal haben wir die Zusage für das Förderprogramm 
Kinderturnen in der Kita der Kinderturnstiftung Baden-Württemberg erhalten. 
Es wurden 45 Kindergärten von 140 Anträgen zugesagt ï der TSV Kohlberg 
war wieder dabei. Unsere Übungsleiterin Verena Diecke leitet wöchentlich, in 
Kleingruppen unterteilt, Sport- und Bewegungsstunden im Kindergarten und 
stellt erfreulicherweise bereits Erfolge nach der einjährigen Durchführung fest. 
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Ziel dieses Projektes ist, das Kinderturnen mehr in die Öffentlichkeit zu bringen 
und die Bedeutung von Bewegung im Kleinkindalter zu sensibilisieren. Wir 
wollen jedem Kind eine hochwertige motorische Grundlagenausbildung im 
Kinderturnen ermöglichen, das ein wichtiger Bestandteil für eine gesunde 
Entwicklung ist.  
 
Ende 2017 wurde von der Turnabteilung bei der Gemeinde ein Antrag für 
einen Federboden fürs Gerätturnen gestellt. Erfreulicherweise bekamen wir die 
Zusage und konnten vom TSV Berkheim 12 sehr gut erhaltene Federboden-
Platten mit Wagen abkaufen, dadurch ist ein optimales Training möglich. 
Vielen Dank nochmal an dieser Stelle. 
 
In allen Turngruppen (Eltern-Kind-Turnen, Zwergenturnen, Bärenturnen, Rope 
Skipping, Gerätturnen, Breitensport und Tanzen), die wir für Kinder und 
Jugendlichen anbieten, haben wir eine hohe Beteiligung und Nachfrage. Das 
zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Wir versuchen, die weiteren 
Angebote der anderen Vereine zeitlich zu berücksichtigen. Dies ist oft schwer, 
da auch die Schule einen immer größeren Zeitrahmen einnimmt.  
Mit der Teilnahme von 10-15 Kindern pro Gruppe kann ein sinnvolles 
qualifiziertes Training abgehalten werden. 
 
Bei allen Gruppen wäre ein reibungsloses Abhalten der Stunde ohne unsere 
Helfer oft schwierig, diese helfen beim Auf- und Abbau, geben Hilfestellung 
oder die Gruppe wird unterteilt - vielen Dank an dieser Stelle an Katja Lier, 
Saskia Seiffarth, Lea Schneider, Amelie und Laurinda Bauder, Alessa Maisch, 
Lena und Andrea Pfeiffer, Tamara Rehm, Maren Höller, Nina Besemer, Ajlina 
Mulalic, Maren Rasch und Mara Reim. Durch Fortbildungen wie z.B. ÜL-
Assistent ab 14 Jahren wollen wir unsere Helfer qualifizieren. Durch die 
Mithilfe im Verein erlernen sie viele positive Eigenschaften, wie 
Durchsetzungsfähigkeit, Konsequenz, Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit, die 
auch im späteren Berufsleben wichtig sind. 
 
AKTIVIT TEN é 
Gleich zu Beginn des Jahres führte die Turnabteilung in Kooperation mit der 
Schule an einem Freitagmorgen einen 10-Kampf unter dem Motto ĂOlympiade 
der Tiereñ in der Jusihalle durch. In 4-er Gruppen durchliefen sie 
unterschiedliche Sportstationen, wo Geschwindigkeit, Ausdauer und 
Geschicklichkeit gefragt waren. Mit Hilfe freiwilliger Helfer des TSV, Lehrern 
und Eltern war dies eine gelungene Aktion, die bei den Kindern toll ankam. 
 
Im April führten wir die Vereinsmeisterschaften im Rope Skipping sowie im 
Gerätturnen durch, bei denen wir uns über eine große Beteiligung freuten. Der 
Nachmittag wurde mit Kaffee und Kuchen abgerundet, die Teilnehmer der 
Dancing Kids Gruppen erfreuten die Zuschauer mit zwei tollen Tanzauftritten. 
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Die Rope Skipper zeigten gute Leistungen bei Geschwindigkeit, 
Geschicklichkeit und Ausdauer und erhielten dafür eine Urkunde. 
Im Gerätturnen wurde seit langem wieder ein Wettkampf angeboten. Dieser 
wurde unterteilt in:  
 
Å Kinderturn-Cup Basis, mit Schwerpunkt auf Grundfertigkeit und Kinderturn-
Cup Gerätturnen 
Å Pflicht-Vierkampf  
Å Wahl-Dreikampf  
 
Die Gerätturnerinnen des TSV Kohlberg waren in diesem Jahr bei einigen 
Wettkämpfen vertreten und konnten glanzvolle Leistungen erzielen, die fast bis 
ins Landesfinale führten. 
 
März  Hallenturnfest Nellingen 
Mai  Mehrkampftag Denkendorf 
Oktober Gaufinale LBS-Cup Neckarhausen 
November Bezirksfinale LBS-Cup Donzdorf  
 
Angebote wie der Leichtathletik-Dreikampf im Zuge des Ortsturniers und unser 
Sommerferienprogramm waren bei Grundschulkindern wieder sehr beliebt und 
wurden gerne und zahlreich besucht. Beim Dreikampf mit ca. 55 Kindern 
freuten wir uns über das große Interesse der Kinder und Eltern. Beim 
Sommerferienprogramm unter dem Motto ĂWir absolvieren das Turni-
Abzeichenñ hatten die 30 Kinder zwischen 5 und 14 Jahren die Aufgabe, 
verschiedene Stationen mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad zu 
bewältigen. Die Übungen deckten die motorischen Fertigkeiten, Schnelligkeit, 
Ausdauer und Geschicklichkeit ab. 
 
Regelmäßig zum Schulbeginn im September kooperiert die Turnabteilung 
gemeinsam mit Kindergarten und Schule. Im Kindergarten werden die Kleinen 
zu Schnupperstunden an zwei Nachmittagen eingeladen. In der Schule 
werden von Übungsleitern des TSV Kohlberg Sportstunden im Turnen für jede 
Jahrgangsstufe gestaltet. So können Inhalte und Ziele des Vereinssports 
vorgestellt, Kinder zum Sport animiert und neue Mitglieder gewonnen werden. 
 
Im November präsentierten sich die Rope Skipper der Showgruppe unter 
Leitung von Tamara Rehm auf der Schaubühne in Lenningen. Die Burning 
Ropes alias Harry Potter zeigten eine tolle Aufführung und die Zuschauer 
waren begeistert 
 
Im Dezember luden die Gerätturner/-innen ihre Verwandten und Freunde ein. 
Bei einer Feierstunde im Rahmen der Trainingszeit wurden ca. 100 Gästen 



20 

 

vier tolle Auftritte präsentiert und das regelmäßige konsequente Training kam 
zum Ausdruck.  
 
Im Erwachsenenbereich sind die Sportgruppen stabil und konstant. 
Regelmäßige Fortbildungen der Übungsleiter machen sie abwechslungsreich 
und effektiv. Der schon über Jahre erfolgreiche Zusammenhalt innerhalb der 
Gruppen wird durch gemeinsame Ausflüge und andere Aktivitäten gepflegt. 
 
Unsere Kursangebote sind nach wie vor vielseitig und erfreuen sich großer 
Nachfrage. Die Teilnehmer schätzen das breite Angebot mit gut ausgebildeten 
Übungsleitern und die doch recht günstigen Preise innerhalb des Vereins. 
Alle Kursangebote Pfundig fit und mobil, Seniorenfitness, Yoga und die Kurse 
ĂFit und Gesundñ sind gut besucht. 
 
Bei der letzten Abteilungsversammlung im Februar 2017 konnten folgende 
Vertretungen im Turnen gewählt werden: 
Schriftführer   Aneta Krieg   1 Jahr 
ZBV    Elke Nau   2 Jahre 
 
Ein ereignisreiches Sportjahr mit vielen Höhepunkten und schönen 
Erlebnissen ging zu Ende. Gemeinsam haben wir viel erreicht. Dazu möchte 
ich herzlichen Dank an die Übungsleiter und Helfer sagen, an die Gruppen, die 
mit ihren Auftritten zum Gelingen einer Veranstaltung beigetragen haben, an 
die Mitglieder, die bei Arbeitsdiensten und Sportheimbewirtung mitgeholfen 
haben sowie für die gute Zusammenarbeit mit dem Ausschuss und den 
anderen Abteilungen. 
 
ĂZusammenkunft ist ein Anfang. Zusammenhalt ist ein Fortschritt. 
Zusammenarbeit ist der Erfolg.ñ 
 
ĂDie Welt lebt von Menschen, die mehr tun als ihre Pflicht.ñ 
 
Auf eine weitere gute Zusammen- und Mitarbeit im Jahr 2018 freut sich 
 
Gabi Röschel ï Abteilungsleitung 
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Frauengymnastik: Fit & Fun  
 
Mit einem sehr abwechslungsreichen Programm führte uns Angelika Walz bis 
April 2017 durchs Jahr. Da sie aus privaten Gründen etwas kürzer treten 
musste, wird sie seit Mai von Tanja aus Nürtingen im 14-tägigen Wechsel 
unterstützt. 
 
Unseren Sportheimdienst im Februar, Juni und Oktober konnten wir trotz 
Personalmangel wieder gut bewältigen. Auch bei den Arbeitsdiensten beim 
Ehrungsabend, Ortsturnier und Seniorennachmittag haben wir mit großem 
Einsatz mitgewirkt. 
 
Dann war es wieder soweit! Unser Ausflugswochenende stand vor der Tür. 
Diesmal ging es vom 06. bis 07. Mai 2017 mit der Deutschen Bahn nach 
Würzburg. Bestens gelaunt trafen wir uns um 5.30 Uhr am Bahnhof in 
Metzingen. An diesem Tag hatten wir keine Chance zum Ausschlafen, denn 
der Zug fuhr um 5.54 Uhr Richtung Stuttgart. Nach dem Umsteigen in Stuttgart 
Richtung Würzburg wurde erst einmal mit einem Hugo-Secco auf den 
bevorstehenden Ausflug angestoßen. Ankunft in Würzburg war 9.30 Uhr. Dann 
ging es vom Hauptbahnhof quer durch die Innenstadt zum Kolping Gästehaus. 
Dieses liegt im Zentrum Würzburgs und wird von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen belegt und an den Wochenenden auch für Ausflügler zur 
Verfügung gestellt. 
 
Bei super tollem Wetter gingen wir dann gemeinsam zum City Train der uns 
durch die Altstadt und durch die einzigartige Geschichte Würzburgs fuhr. Alles 
war bequem von der Bahn aus zu bestaunen. Nebenbei erfuhren wir Witziges 
und Wissenswertes, Altertümliches und Aktuelles, Glanzvolles und auch 
Grausames, Romantisches und Temperamentvolles von Würzburg und seinen 
Bewohnern. Auf dieser Tour erlebten wir die Highlights aus mehreren 
Jahrhunderten und konnten danach die Stadt gezielt auf eigene Faust 
erkunden. Auf dem Marktplatz war großer Wochenmarkt. Hier konnten wir uns 
mit Fischbrötchen oder Rostbratwurst stärken. Die alte Mainbrücke wurde an 
diesem Tag zu einem großen bunten Markt mit wunderschönen 
handgearbeiteten Unikaten verwandelt. 
 
Um ca. 14.00 Uhr ging es dann per Fuß über die Weinberge zum Weingut 
Reiss, wo uns eine ausgiebige Weinverkostung mit reichlich Vesper erwartete. 
Am Abend ging die Young Generation in die Disco ĂZauberbergñ und der Rest 
machte es sich im ĂBackºfeleñ gem¿tlich. 
 
Nach einem ausgiebigen Frühstück ging es am nächsten Morgen zu Fuß auf 
die Marienburg. Nach einem kurzen Rundgang ging es dann auch schon 
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wieder Richtung Anlegestelle Alter Kran in Würzburg. Von hier aus fuhren wir 
dann vorbei an Rebhängen und dem Kloster Oberzell mainabwärts ins 
malerische Veitshöchheim, wo der einstige Sommersitz der Würzburger 
Fürstbischöfe liegt, inmitten des schönsten Rokokogarten Europas. 
 
Unseren Abschluss machten wir bei gutem Essen und lustigem 
Beisammensitzen im Alten Kranen in Würzburg bis wir dann wieder die 
Heimreise mit der Bahn antreten mussten. 
 
Unser aller Highlight war an diesem Wochenende nicht wie erwartet unser 
tolles Programm rund um Würzburg sondern die Heimfahrt mit der Deutschen 
Bahn. Da es auf halber Strecke zu einem Stellwerkbrand kam, hielt der Zug in 
Heilbronn und konnte nicht mehr weiter fahren. So wurden wir dann 
letztendlich in Wahlheim bei strömendem Regen abgestellt. Doch es passierte 
wie erwartet nichts. Glücklicherweise fanden wir im Ort das Gasthaus 
Waldhorn. Hier wurde es dann doch noch ein feucht fröhlicher Abend bis uns 
dann vier unserer Männer von dort abholten und nach Hause brachten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am letzten Mittwoch vor den Weihnachts-ferien hatten wir unseren Abschluss 
im Sportheim. Es wurde wieder ein lustiger Abend mit vielen tollen 
Geschenken vom ĂGruschd Wichtlañ. 
 
Ein aufregendes Jahr mit vielen Höhen und Tiefen geht zu Ende und ich 
möchte mich herzlich bedanken bei Sabine Knoll und Susanne Maisch, die uns 
unseren tollen Ausflug organisiert haben. Besonders bedanken möchte ich 
mich jedoch bei Angelika für Ihr Engagement und ihre Treue in all den Jahren 
in denen sie für uns den Mittwochabend so abwechslungsreich gestaltet hat. 
 
Michaela Kurz 
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Frauengymnastik I  
 
Wie schnell ist doch das Jahr 2017 vergangen! 
Rückschauend gab es in diesem Jahr wieder viele kleine Höhepunkte bei 
denen jedes Mal der gute Zusammenhalt der Gruppe demonstriert wurde. 

 
So war zunächst der wichtige Posten der 
Übungsleiterin neu zu besetzen. Zu Beginn des Jahres 
2017 übernahm Tanja Pflüger-Belashenko aus 
Nürtingen diesen Part. Auf Anhieb hat die Chemie 
zwischen ihr und unserer Gruppe gestimmt, so dass 
beide Seiten mit Freude und Elan die Abende 
besuchen. Tanja gestaltet die Übungsabende 
abwechslungsreich und anspruchsvoll, die gut 
frequentierten Stunden zeigen dies deutlich. 
Wie immer eröffnete der von uns allen geliebte 
Wellnessabend, hervorragend durchgeführt von 
Barbara, im Januar unser Turnerjahr. 

 
Auch die geselligen Veranstaltungen waren wichtiger Bestandteil unserer 
Zusammenkünfte. 
Den Auftakthöhepunkt bildete wie jedes Jahr der Besuch im Theater Marquart 
in Stuttgart. Dem folgte unser Ausflug nach Baden-Baden. Trotz widriger 
Umstände, es regnete in Strömen, fand am ersten Tag eine ausgiebige, 
interessante Stadtführung, am zweiten Tag der Besuch des Rosen-
neuheitengartens, anschließend die Bergbahnfahrt auf den Baden-Badener 
Hausberg Merkur unseren ungeteilten Beifall. Dank der guten Organisation 
sowie der Kenntnisse von Inge Genkinger über den Fahrplan der Deutschen 
Bundesbahn kehrten wir auch wieder vollzählig nach Kohlberg zurück. 
Die Walking-Abende in den Sommerferien gehören nunmehr auch zum 
jährlichen Ritual. 
Ebenso standen die kulinarischen Abende, wie das Weihnachtsessen im 
Sportheim und unser beliebtes ĂBrºtlesfestñ in diesem Jahr wiederum auf dem 
Programm. 
 
Im Jahr 2017 haben wir alle uns auferlegten Aufgaben wie Sportheim- und 
Arbeitsdienste gut gemeistert. Jeder war bereit mitzuarbeiten. Die gut 
besuchten Übungsabende, unsere gelungenen gemeinsamen Feste 
dokumentieren den engen Zusammenhalt des Frauenturnen I. 
 
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen in irgendeiner Weise beigetragen 
haben. 
 

Gerda Weber 
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Frauen -Gymnastik II  
 
Im vergangenen Jahr hatten wir leider wieder mit den verschiedensten 
kleineren und größeren Gesundheitsproblemen zu kämpfen. Trotzdem kamen 
stets 10 - 12 Frauen jeden Dienstag zu unseren Übungsstunden.  
Bei unseren Festen sind wir dann immerhin ca. 15 Teilnehmerinnen. Unsere 
Gemeinschaft wurde gepflegt bei folgenden Unternehmungen: 
 

¶ im Januar hat Olga wieder für alle leckere Mutscheln gebacken  

¶ im April durften wir drei 80zigste Geburtstage im Naturfreundehaus 
Falkenberg feiern 

¶ im Juni machten wir bei allerschönstem Wetter unseren Jahresausflug an 
den Bodensee und zur Insel Reichenau  

¶ kurz vor den großen Ferien gönnten wir uns Pizza essen in Beuren  

¶ unsere Weihnachtsfeier fand mit sehr gutem Essen im Mostbesen bei Inge 
statt  

¶ zu guter Letzt haben wir auch noch unser Brötlesfest mit Glühwein und 
Punsch genossen  

 
Unsere Übungsleiterin Olga sorgt das ganze Jahr über mit viel Engagement 
dafür, dass wir fit bleiben. Wir danken ihr ganz herzlich für ihren 
unermüdlichen Einsatz.  
 
Allen Gymnastik - Frauen ein Dankeschön für ihre Treue und für fröhliche 
Stunden des Beisammenseins. 
Für das angefangene Jahr 2018 wünsche ich euch allen mit euren Familien  
alles Gute und viel Gesundheit.  
 
Christa Schmitz 
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Kurs programm  Fit und Gesund   
 
Fitnesstraining  
Männer u. Frauen: Montag, 20.30 ï 21.30 Uhr 
Fit am Vormittag: Freitag, 9.00 ï 10.00 Uhr 
 
Rückentraining  
Kurs 1:     Donnerstag, 19.30 ï 20.30 Uhr 
Kurs 2:      Freitag, 10.00 ï 11.00 Uhr 
 
Ausdauertraini ng mit Step Aerobic  
Kurs 1:  Dienstag, 20.15 ï 21.15 Uhr 
Kurs 2:  Donnerstag, 20.30 ï 21.30 Uhr 
 
In der ersten Jahreshälfte konnte das Kursangebot unverändert stattfinden. 
Erfreulich war, dass der Step-Aerobic-Kurs am Dienstag Ăvollñ besetzt war und 
kein einziges Step frei blieb.  
 
Da der Kindergarten wegen Renovierungsarbeiten in die Ăalte Turnhalleñ 
umziehen musste, konnten die Kurse in der zweiten Jahreshälfte erst nach den 
Herbstferien beginnen. Am jeweiligen Kursangebot nehmen ca. 80 Personen 
teil.  
Da die Krankenkassen nur noch zertifizierte Kurse erstatten, strebe ich an, im 
Frühjahr 2018 eine dementsprechende Fortbildung im Bereich Rückentraining 
zu absolvieren. 
 
ĂHeiterkeit, kºrperliche Bewegung und MªÇigkeit sind die besten  rzte!ñ 
 (Friedrich Melchior Grimm) 
 
In diesem Sinne freue ich mich auf weitere Übungseinheiten mit EUCH. 
 
Ellen Schmid 

 
Info zu den Kursen und Anmeldung:  
Tel. 07025/4834 oder  
Email:  
gesundheitssport@tsv-kohlberg.de 
 

mailto:gesundheitssport@tsv-kohlberg.de
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Kursangebot: Pfufimo (Pfundig -Fit -Mobil)  
 
In der Gruppe treffen sich Personen, welche ein paar Pfunde zu viel mit sich 
herum tragen, oder in ihrer Beweglichkeit etwas eingeschränkt sind, aber 
dennoch ohne Leistungsdruck und in fröhlicher Runde, ihre Muskeln stärken 
und die Gelenke beweglich halten wollen. Übungen zur Förderung der 
Koordination und des Gleichgewichtes, gehören ebenso zu unseren Übungs-
stunden, wie Dehnungen und hin und wieder eine kleine Entspannungsreise. 
 
In diesem Jahr mussten wir unseren gewohnten Übungsraum für einige Zeit 
verlassen, da die Halle vom Kindergarten gebraucht wurde. Unsere 
Übungsstunden konnten wir jedoch im Feuerwehrhaus und nach den 
Sommerferien, in der Jusihalle, abhalten. Dafür, dass dies so reibungslos 
geklappt hat, möchten wir uns bei Frau Haussmann, von der 
Gemeindeverwaltung, recht herzlich bedanken. 
Das neue Jahr haben wir mit unserer beliebten Entspannungsreise ins 
Schokoladentraumland begonnen. Die Stunden im Feuerwehrhaus haben uns 
die Gelegenheit gegeben, ein für uns ganz neues Sportgerät zu entdecken. 
Wir haben Gymnastik mit und auf Stühlen gemacht und herausgefunden, dass 
so ein Stuhl nicht nur zum Sitzen gut ist. 
Leider musste unsere letzte Stunde vor den Sommerferien, auf dem Sportplatz 
oder beim Wassertretbecken, wegen des schlechten Wetters ausfallen. Das 
Jahr haben wir dann, wie immer, nach unserer letzten Übungsstunde, mit 
einem gemeinsamen Frühstück abgeschlossen. 
 
Der Kurs wird 3 Mal im Jahr zu je 8 bis 10 Stunden angeboten. 
Wir treffen uns im Vereinszentrum  Mittwochmorgens von 8 bis 9 Uhr. 
Neue Teilnehmer sind uns immer willkommen und können jederzeit zu einer 
Schnupperstunde bei uns reinschauen. 
 
 
 

Kursangebot Zumba  
 
Was ist Zumba? Bewegung mit Power, Spaß und 
Freude zu lateinamerikanischen Rhythmen. Dabei 
kommen die Teilnehmer ordentlich ins Schwitzen. 
Zumba vereinigt Latino-Rhythmen mit leicht zu 
folgenden gymnastischen und tänzerischen 
Bewegungen. Das Tanz-Workout mit dem Spaßfaktor, 
das die Teilnehmerinnen immer wieder begeistert! 
Unsere Trainerin Isabell Rödl aus Grafenberg bietet 
einen Kurs an, jeweils über 8 ï 12 Einheiten, drei Mal im Jahr. 
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Kursangebot: Seniorenfitness Ă5 Esslingerñ 
 
Donnerstag ist unser Tag. Da trifft sich die 5-Esslinger Gruppe um Körper und 
Geist zu fordern. Ob bei Hüpfübungen zur Stärkung von Herz- Kreislauf oder 
Kräftigung von Bein- und Armmuskulatur, bei der Balance oder später bei 
Übungen mit Kleingeräten, die Teilnehmer sind gefordert. Doch jeder fordert 
sich im Rahmen seiner eigenen Fitness. 
 
Bedingt durch die Belegung unseres Übungsraums vom Kindergarten mussten 
wir in die Turnhalle ausweichen und fanden Gefallen daran, sodass wir auch 
vorerst weiterhin dort von 17 bis 18 Uhr trainieren 
 

Die Geselligkeit ist auch wichtig und 
so gibt es immer mal wieder 
Gelegenheit bei einem Glas Sekt 
auf ein Geburtstagskind 
anzustoßen.  
Dieses Jahr war unser Highlight ein 
Ausflug an den Mummelsee. Bei 
herrlichem Wetter fuhren wir mit 
dem Bus durch den Schwarzwald 
und verbrachten einen schönen Tag 
miteinander. Glücklich und zufrieden 
erreichten wir am Abend Kohlberg  

 
2018 kann unsere Gruppe auf ihr 10-jähriges Bestehen zurückblicken. 
Gestartet sind wir mit 12 Teilnehmern davon sind noch 5 aktiv dabei. 
Zwischendurch hatten wir Zeiten mit 18 Teilnehmern, doch aus gesund-
heitlichen Gründen musste mancher aufhören. Inzwischen sind wir bei einer 
konstanten Frauengruppe von 14 Teilnehmerinnen. Es hat sich bis jetzt noch 
kein Mann zu uns gesellt. 
 
Vielen Dank meiner Gruppe. Bleibt fit und gesund. Es macht immer wieder 
Spaß mit euch. 
 
Eure 
Heide Stuhlfauth 
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Die Skiabteilung widmet sich im Winter dem alpinen Skisport, bietet jedoch als 
sportliches Rahmenprogramm Breitensport für Jedermann an, der nicht an 
einer konkreten Sparte orientiert ist, auch wenn mehr als die Hälfte der 
Teilnehmer begeisterte Skifahrer sind, so gesellen sich doch immer mehr 
Nicht-Skifahrer zu unsere Gruppen. 
Von September bis April findet dienstags ab 20.30h der Kurs Fitness-Mix statt. 
Dabei handelt es sich um ein ganzkörperorientiertes Fitness-Training für 
Männer und Frauen ab 18 Jahren, unter der Leitung der beiden lizenzierten 
Trainerinnen Brigitte Lutz und Dagmar Euchner. Im Sommer wird ein 
Radsportprogramm in zwei Gruppen unter der Leitung von Hans-Peter 
Euchner und Harald Reiber angeboten, so dass jeder eine passende 
Trainingsgruppe, je nach individueller Fitness findet. 
 
Neben dem Wochenprogramm werden diverse Skiausfahrten angeboten, auch 
in Kooperation mit umliegenden Vereinen, wie dem SC Linsenhofen oder dem 
TB Neuffen. Es sind nicht nur TSV Mitglieder angesprochen, sondern alle, die 
Interesse am Skisport und dem Skierlebnis in einer Gruppe haben. 
 
In 2017 konnten Weise wieder mehrere Ausfahrten angeboten werden. 
Im Januar 2017 reisten ca. 40 Personen bereits zum 14. Mal für 4 Tage in die 
Dolomiten und waren zu Gast im Hotel Miramonti und konnten wieder einmal 
die wunderbare Berglandschaft des Sella-Massivs genießen ï egal ob im 
Edelweißtal, in Alba oder la Villa, das Skigebiet hatte für alle etwas zu bieten. 
Die Faschingsausfahrt fand 2017 erneut ins Skigebiet Wilder Kaiser statt. Sie 
wird von Willi Buck organisiert. Das tolle Hotel bot eine Wellnesslandschaft zu 
angemessenen Preisen, was die Teilnehmer sehr schätzen. Daneben kam 
aber auch das Skifahren nicht zu kurz. 
Zum Saisonabschluss fand die Skiausfahrt von Ewald Röschel im April ins 
Ötztal statt. Wie immer wurde die Gruppe im Hotel verwöhnt und konnte auch 
die Skitage nochmals genießen.  
In Kooperation mit dem SC Linsenhofen konnten zwei Tagesausfahrten 
angeboten werden, die beide eine positive Resonanz hatten. 
 
Traditionell wurde am Pfingstsonntag gewandert. Temperaturen und Wetter 
waren durchwachsen. Die Wanderung führte in diesem Jahr ohne Autos auf 
den Spuren Mörikes zum Spargelbesen in den Rammerthof. Nach der 
Mittagspause ging es im großen Bogen zum Ausgangspunkt zurück. 
Zur Skiabteilung gehört das Lift- und Skihüttenteam, das von Frank Schweizer 
koordiniert wird. Der Skilift konnte in 2017 für einige Tage in Betrieb 
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genommen werden. Erfreulicherweise konnten wir im Januar 2017 5 
Skikurstage ausrichten. Leider hat es bisher in 2018 noch nicht geschneit ï wir 
hoffen noch auf Schnee und einige Skikurstage und darauf, dass das 
Maskottchen Wuschel noch Kinder im Wuschelland begrüßen darf. 

 
Im November 2017 fand wieder unser Skiopening in der Jusihalle statt. Mit der 
Band ĂAlles Rogerñ konnten wir die Halle erneut gut füllen. Zahlreiche 
Vereinsmitglieder haben den Weg in die Jusihalle gefunden, um unsere 
Veranstaltung zu unterstützen, die wiederum sehr positiv verlaufen ist. Wir sind 
dankbar, dass auch in diesem Jahr unser Skiopening wieder ein Erfolg war, 
das ist keineswegs selbstverständlich. Wir hoffen, dass auch 2018 wieder eine 
gelungene Veranstaltung sein wird.  
 
Die Skiabteilung unterstützt neben den zahlreichen abteilungsinternen 
Aktivitäten auch den Gesamtverein: die Sportheimbewirtung wird für 3 Monate 
übernommen, ebenso die Bewirtung beim Ortsturnier am Freitag. Dazu 
kommen 3 Altpapiersammlungen in Zusammenarbeit mit den Volleyballern. 
Auch beim Kinderferienprogramm wurde wieder ein Nachmittag gestaltet. 
 
Die Abteilung lebt auch von Veranstaltungen, bei denen die Kameradschaft 
gepflegt wird. Dazu zählt die 1.Maiwanderung sowie der Skihüttenhock kurz 
vor den Sommerferien, bei dem sich jung und alt in geselliger Runde an der 
Skihütte trifft. Das Wetter hielt, bis in die späten Abendstunden. Nach 
Weihnachten hat sich die Pfeffertagstour etabliert, bei der sich die Skiclubler 
treffen. In den Wintermonaten treffen sich alle, die Zeit und Lust haben 
regelmäßig einmal im Monat beim Treffpunkt Skihütte, um die Kameradschaft 
zu pflegen und sich auf den Skikurs vorzubereiten.  
 
Hinter den vielen Aufgaben stehen einige Ausschussmitglieder, die ihre Teams 
organisieren und dafür sorgen, dass so viele Veranstaltungen realisiert werden 
können. Neben Ulrich Schneider, als Abteilungsleiter, setzt sich der Ausschuss 
zusammen aus Nico Schaich als Ausbildungsverantwortlicher, Dietmar 
Schaich als Skikurs-Organisator, Rolf Buchfink als Kassier, Dagmar Euchner 
als Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit, Nico Felbinger als Jugendsprecher 
sowie Anette Krieg, Patrick Schaich und Frank Schweizer als ZBV. 
 
Mein Dank gilt dem Ausschuss und der gesamten Abteilung für ihr 
Engagement, die konstruktiven Vorschläge sowie insbesondere die tatkräftige 
Unterstützung im Rahmen der vielen Arbeitsdienste in 2017. 
Im Namen der Abteilung bedanke ich mich für die gute Zusammenarbeit mit 
allen Abteilungen sowie dem Team von Vorstand und Hauptausschuss. 
 
Für die Skiabteilung:  
Ulrich Schneider 
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Das Jahr 2017 der Abteilung Volleyball stand ganz im Zeichen des Neubaus - 

dem Neubau des Beach-
volleyballfeldes. Seit dem 
Spatenstich im Mai leisteten die 
Spieler am Wochenende und  
Abenden insgesamt 300 
Arbeits-stunden, um das Feld 
schnellstmöglich fertig-
zustellen. Nach nur fünf 
Monaten Bauzeit und pünktlich 
zum Ende der Freiluftsaison 

war es dann soweit. Die Volleyballmannschaft freut sich auf die ersten Partien 
im Sand. 
 

Nach einem Jahr Abstinenz ist 
die Volleyballmannschaft ĂJusi-
X-Packñ wieder in die Mixed-
Staffel 2/4 D1 Ost zurückkehrt. 
Mit einer kleinen Spieleranzahl, 
aber viel Vorfreude auf die 
Rückkehr in den Spielbetrieb 
konnte die Mannschaft einen 
guten Saisonstart hinlegen. Mit 

vier gewonnenen Spielen steht das Team auf einem hervorragenden dritten 
Platz und blickt zuversichtlich auf die drei nächsten Spieltage im Jahr 2018. 
 
An zwei sommerlichen Tagen konnten während des Ortsturnier wieder zwei 
spannende Volleyballturniere ausgerichtet werden. Während freitags die 
Hobbymannschaften gegeneinander antraten, kämpften am Samstag 
Nachmittag die örtlichen Vereine und Firmen bei spannenden Partien um den 
Sieg. 
 
Wie es sich bereits in den letzten Jahren abgezeichnet hat, fehlt es der 
Abteilung weiterhin an Mitspielern. Jeder Interessierte ist herzlich willkommen 
freitags um 19.30 Uhr am Training teilzunehmen.  
Weitere Informationen geben die Abteilungsleiter Frederic Neumann und 
Jochen Schwaiger unter Jusi-X-Pack@gmx.de 
 

mailto:Jusi-X-Pack@gmx.de
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Skikurs am Jusi  2017    
 
 

 
Ortsturnier Leichtathletik Dreikampf Ortsturnier Sparkassen-Cup 
 
 

Sieger Ortsturnier 2017  
 Spende Volksbank für Jugendarbeit 
 
 
 
 


